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Bayer-Tochter Monsanto muss sich wegen des umstrittenen Wirkstoffs Glyphosat vor Gericht

verantworten.
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Werbung

San Francisco/St. Louis/Leverkusen. Die Bayer-Tochter Monsanto muss sich in

den USA erneut wegen angeblicher Krebsrisiken ihres Unkrautvernichters

Roundup mit dem umstrittenen Wirkstoff Glyphosat vor Gericht verantworten. Am

heutigen Montag (17.00 Uhr MEZ) soll in San Francisco der Prozess des Klägers

Edwin Hardeman gegen Monsanto beginnen.

Hardeman macht das Unkrautvernichtungsmittel Roundup von Monsanto für

seine Erkrankung an Lymphdrüsenkrebs verantwortlich. Er wirft dem im

vergangenen Jahr von der Leverkusener Bayer AG übernommenen US-

Saatgutriesen zudem vor, die Risiken des Produkts verschwiegen zu haben. Der

Konzern weist die Anschuldigungen energisch zurück.

Für Bayer ist der Rechtsstreit brisant, denn es handelt sich um einen "Bellwether

Case" genannten Musterfall in einem Massenverfahren, der richtungsweisend für

viele weitere Klagen ist. Insgesamt ist Bayer mit rund 1.300 US-Klägern

konfrontiert, Hunderte Klagen sind bei Richter Vince Chhabria im nördlichen

Bezirk von San Francisco gebündelt.

Nachdem die Auswahl der Geschworenen bereits erfolgt ist, sollen die

Streitparteien zum Prozessauftakt ihre Eröffnungs-Statements abgeben. Danach

steht ein regelrechter Anhörungsmarathon auf dem Programm - für die nächsten

vier bis fünf Wochen sind dem Gericht zufolge an jedem Wochentag außer

Donnerstag rund sechsstündige Verhandlungen geplant.

SPÖ fordert Verbot

Hierzulande will die SPÖ das von ihr geforderte Verbot des

Unkrautvernichtungsmittels Glyphosat am Mittwoch im Nationalrat mit einem

neuerlichen Entschließungsantrag vorantreiben. "Glyphosat ist
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Glyphosat steht im Verdacht, krebserregend zu sein.

Sie sind hier: Wien Innere Stadt 8° / 14°Wirtschaft International Brisante Klage gegen Bayer

Welt Europa Österreich Wien Kultur Wirtschaft Sport weiter Anzeigen & ServiceBeilagen

Themen Channel Meinungen Dossiers Fotos Amtsblatt Abo E-PaperNewsletter

26. Februar 2019 10:20:50 Uhr

Leitartikel

von Walter Hämmerle

Artikelsuche

Login Registrieren

Brisante Klage gegen Bayer - Wiener Zeitung Online https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/international/101...

1 von 2 26.02.2019, 10:21



Startseite

Nachrichten Welt Europa Österreich Wien Kultur Wirtschaft Sport Wahlen

Themen Channel Bildung Digital Integration Literatur Lebensart Musik Recht Reflexionen Spiele Stadt & Land Wissen Zeitreisen

Meinungen Leitartikel Glossen Gastkommentare Kommentare Blogs Leserforum Analysen Porträts Cartoons

Dossiers 2050 Alpbach Armenischer Genozid Artenschutz Autismus Berlinale Blockchain Brexit Buwog Comics & Mangas Das digitale Ich
Das junge Europa BVT-Affäre Datenschutz Dylan EU-Vorsitz Februar 1934 Future Challenge Gehirn Gemeindewettbewerb Heldenplatz
Künstliche Intelligenz Die Kurden Zehn Jahre nach der Lehman-Pleite Netzpolitik Nobelpreis Oscar Platten der 60er/70er Jahre Raumfahrt
Sand Scroll Stories Spione Syrien - Ein zerstörtes Land Uganda Viennale Vor Gericht Vulva Wald 100 Jahre Republik

Amtsblatt Suche Aktuelle Ausgabe Alte Ausgaben Konkurse Mein Bereich Jobs Info

Abo Abo-Angebote Abo-Vorteile Abonnenten-Club: ABO+ Abo-Service

Beilagen Wiener Journal extra ProgrammPunkte Future Weinzeit Sonderthemen "Plus"

Unternehmen Kontakt Verlag Redaktion WZ Jobs bei der Wiener Zeitung Redaktionsstatut AGB English Information about Wiener Zeitung Datenschutz

Volltextsuche

Schlagwörter

USA, Bayer, Monsanto, Glyphosat

Bei Antworten benachrichtigen

Ihr Name *

Ihre E-Mail-Adresse *

Mit dem Absenden des Kommentars

erkennen Sie unsere Online-

Nutzungsbedingungen an.
Absenden

Geben Sie hier Ihren Kommentar ein...

* Pflichtfelder (E-Mail-Adresse wird nicht veröffentlicht)

Die Tastenkombination

"STRG + S" bedeutet...?

Quiz starten

Der kleine Sprachführer-

Test.

Quiz starten

Brexit Datenschutz

Facebook Frankreich Google

Huawei ÖBAG
Staatsholding

Werbung

höchstwahrscheinlich krebserregend und muss schleunigst verboten werden'",

sagte der stellvertretende Klubvorsitzende Jörg Leichtfried.

Die SPÖ setze sich seit langem für ein Verbot des Umweltgifts ein - auf

europäischer und auf österreichischer Ebene, beispielhaft sei hier das

Bundesland Kärnten. Gefordert wird weiters eine starke Einschränkung aller

Neonicotinoide, ein Insektengift, das vor allem für Bienen gefährlich sei. Ähnliche

Anträge wurden durch ÖVP und FPÖ bisher immer abgelehnt.

Applaus kam von SPÖ-Seite zudem für den Prozessstart in den USA gegen die

Bayer-Tochter Monsanto. "Unternehmen dürfen keinen Gewinn mit Produkten

machen, die Mensch und Umwelt schaden", sagte Petra Bayr, SPÖ-

Bereichssprecherin für globale Entwicklung.
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